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dteTtacMie
DifÄev film 2.elgt

^ahr-heùt, ohne im geringster?

Pikant ode. Exotisch.
zu sein.- - Wie man uns mlttei Lt ,sol_l

jemand gesagt haben, dass dîesen Film

auf der ganzen.Welt
verboten

se/n sodte- Das wctr-e natuv-lick lächerlich,
deshalb Ist der Tiim auch nicht

nur in Zurich noch nichjj
verboten

Sondern wird überall mit grosset., ürjcl'

Ein Müsterchen abwegiger Reklame!

Fremdwörter im Wachtlokal

Hauptmann: «Es macht ehalt in
Ihrem Wachtlokal!»

Soldat: «Ja, Herr Hauptme; ich ha

jetzt zwar grad e Petrolofe
kontingentiert!» Meu

Ersatz für Kaffeebohnen

Wie man weiß, kann Italien seit

einiger Zeit aus Devisenmangel sei-

jffini LATTMAN N

nen Kaffeebedarf nicht mehr decken,

Könnte dem Uebel nicht durch

gesteigerte Ziegenzucht abgeholfen
werden?

Coffeïnfreie Geißekafi wär gwöß gsünder.

APERITI F

AMER PICON
Gesund & angenehm.
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